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Das nene bürgerliche Geſetzbuch
Von einem gelegentlichen juriſtiſchen Mitarbeiter

Nachdruck verboten

v Halle 10 Februar
Der Entwurf nimmt das bereits in dem größten Theile des

Reichs r der deutſchrechtliche Grundbuchſyſtem an Das
Grundbuch hat demnach die Aufgabe ſowohl die einzelnen Grund
ſtücke nachzuweiſen und deren Eigenthum zu ſichern als auch über
die Belaſtungen beſonders die Hypotheken Auskunft zu geben
Die Auflaſſung wird erleichtert indem ſie nicht nur wie bisher
vor dem Grundbuchamte ſondern vor jedem Gerichte oder Notar
abgegeben werden kann Die leichte gge Anweſenheit beider

eile iſt nach wie vor erforderlich Dieſe Vereinfachung ſchließt
ſich an das Grundbuchſyſtem in der Rheinprovinz an Sie erleichtert
den Verkehr mit Grundſtücken inſofern als fortan beide Theile die
Auflaſſung ſchon vor dem nämlichen Gerichte oder Notar vor
nehmen können von dem der Kauf Uebergabe oder ſonſtige
Veräußerungsvertrag aufgenommen wird Bis r Eintragung
ins Grundbuch bleibt allerdings der Veräußerer Eigenthümer undiſt als ſolcher formell in der Lage über das Grundſtuc anderweit

zu verfügen alſo z B daſſelbe noch einmal zu verkaufen und den
u Käufer als eintragen zu laſſen Die gleiche

efahr beſteht aber n chon jetzt für den Käufer während der
Zwiſchenzeit zwiſchen Kaufvertrag und Auflaſſung ſo daß ans
dieſem Grunde kein Bedenken gegen die beabſichtigte Vereinfachung
hergeleitet werden kann

Wer ein Grundſtück das nicht im Grunbuche eingetragen
iſt ſeit dreißig Jahren als ihm gehörig beſitzt kann im Wege des
Aufgebotsverfahrens den etwaigen Eigenthümer mit ſeinen Rechten
ausſchließen laſſen Andererſeits kann Jemand der rechtswiorig
als Eigenthümer in das Grundbuch eingetragen iſt das Eigenthum
erwerben wenn er dreißig Jahre das Grundſtück beſeſſen und dieEintragung r vier Zeit beſtanden hat Schon hieraus
erſieht man daß der Eintragung in das Grundbuch keine rechts
begründende Bedeutung beigelegt dieſelbe vielmehr nur mit der
Kraft eines formellen Legitimationsmittels ausgerüſtet wird Un

e Eintragung ſoll alſo ein Recht nicht begründen ungehörige
öſchung das Recht nicht aufheben können

ei der Regelung des Jnhalts des Eigenthums folgt der
Entwurf der römiſchrechtlichen Lehre von der unbeſchränkten Macht
des Eigenthümers über ſeine bewegliche und unbewegliche Sache
indem er ſagt Das Recht des Eigenthümers eines Grundſtücks
erſtreckt ſich auf den Raum über der Oberfläche und auf den Erd
körper unter der Oberfläche Der Eigenthümer kann jedoch Ein
wirkungen nicht verbieten die in ſolcher Höhe oder Tiefe vor
enommen werden daß er an der Ausſchließung kein Jntereſſehat Er wird wie ſchon jetzt Rechtens iſt inſofern beſchränkt

als er die Zuführung von Gaſen Dämpfen Gerüchen Rauch
Ruß Wärme Geräuſch Erſchütterungen und ähnliche von einem
anderen Grundſtücke ausgehende Einwirkungen inſoweit nicht ver
bieten kann als er dadurch überhaupt nicht oder nur unweſentlich

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

88 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die vornehme Haltung die ehrerbietige und bewundernde

Höflichkeit die ernſte Theilnahme die aus ſeinen Blicken und
aus ſeinem Tone ſprachen verfehlten die beabſichtigte Wirkung
nicht Mit einem dankbaren flüchtigen Lächeln das Delmonts

lſe in fieberhafte Wallung verſetzte nahm ihm Honora das
las aus der Hand und führte es an ihre Lippen

Suſanne verharrte noch immer in ihrer regungsloſen Starr
heit in die ſie bei Delmonts Eintritt verſunken war Ein
eereher Blick ſeiner ſchönen ſtrahlenden Augen flog zu ihr

er

Jch muß mich Jhnen nur ſelbſt vorſtellen gnädiges Fräu
lein lächelte er Meine alte Freundin hier Frau Suſanne
Hoffinger hat in ihrem Schrecken und ihrer Angſt vergeſſen
mich Jhnen zu nennen Jch bin Dr Emil Roland ein mo
derner Ahasverus dem die ganze Erde eine Heimath iſt Zu
letzt war ich in London und Paris zu Hauſe Die gnädige
Frau wird jetzt die Güte haben die Vorſtellung zu vollenden

Auf dieſe direkte en bequemte Suſanne ſich zu
echen Mit ihrer gewohnten Anmuth und Gewandtheit er

e ſie ſeinen Wunſch
Ach Rudberg rief Delmont lebhaft Jch freue mich

u bemerken daß Sie ſich mit den Verwandten Jhres vererbeten Gatten in Verbindung ſetzten und ſich ihnen entdeckten

Natürlich haben Sie auch Jhren rechtmäßigen Namen wieder
angenommen wie wir meine ſelige Frau und ich Jhnen be

eicher und milder alSeine Stimme klang noch w s zuvore Dendee h dent m
ſpiten in Honora

beeinträchtigt wird oder die Beläſtigung nach den örtlichen Ver
hältniſſen z B in einer Fabrikſtadt gewöhnlich iſt Neu und
als eine Verbeſſerung zu begrüßen iſt die bei der letzten Reviſion
hinzugefügte Beſtimmung wonach der Eigenthümer die Einwirkung
eines Anderen dulden muß wenn es ſich um eine Nothlage handelt
oder um mit dem Entwurf zu reden wenn dieſelbe zur Abwendung
einer gegenwärtigen Gefahr nothwendig und der drohende
Schaden gegenüber dem aus der Einwirkung entſtehenden Schaden
un verhältnißmäßig groß iſt Der Eigenthümer kann jedoch
Schadenerſatz fordern

Beſchränkungen des Eigenthums zu Gunſten des Eigenthümers
eines anderen Grundſtücks nennt man Grunddienſtbarkeiten
oder vom Standpunkte des Berechtigten Grundgerechtigkeiten
Nach dem geltenden Recht der meiſten Staaten können dieſelben
entſtehen ohne daß eine Eintragung in das Grundbuch erforderlich
wäre Man hielt eine ſolche für undurchführbar Nach dem Ent
wurfe ſoll der Grundſatz thunlichſter Offenlegung der Belaſtungen
des Eigenthums auch auf die Grunddienſtbarkeiten Anwendung
finden Selbſt ſolche Handlungen welche ſtändig und vor den
Augen des Eigenthümers ausgeübt ſind können nicht mehr ein
Recht begründen Erſitzung wird alſo ausgeſchloſſen Umgekehrt
ſoll natürlich auch derjenige für den eine Grundgerechtigkeit ein
getragen iſt dieſelbe nicht mehr durch bloßen Nichtgebrauch ver
lieren können Die zur Zeit beſtehenden Grunddienſtbarkeiten
bleiben den Berechtigten auch ohne Eintragung erhalten den ein
zelnen Staaten ſoll es aber anheim gegeben werden vorzuſchreiben
daß alle beſtehenden Grunddienſtbarkeiten oder wenigſtens einzelne
Arten derſelben eingetragen werden müſſen

Erhalten bleiben trotz mancher Anfechtungen das Erbbau
recht und das dingliche Vorkaufsrecht Erſteres iſt das
Recht auf oder unter der Oberfläche eines fremden Grundſtückes
ein Bauwerk zu haben das Recht iſt frei veräußerlich und ver
erblich Das Eigenthum von Grund und Boden iſt alſo in einer
anderen Hand als dasjenige an dem darauf errichteten Gebäude
jeder Eigenthümer iſt durch den anderen beſchränkt

Die Verpfändung eines Grundſtückes kann in der Form der
Hypothek und der Grundſchuld geſchehen Bei letzterer haftet
lediglich der Werth des Grundſtücks nicht aber wie bei der Hypo
thek auch das ſonſtige Vermögen des Schuldners Die Grund
ſchuld iſt von dem Schuldverhältniſſe aus dem ſie hervorgegangen
iſt vollſtändig losgelöſt während bei der Hypothek daraus mög
licherweiſe noch Einreden gegen den Gläubiger hergeleitet werden
können Hiervon abgeſehen die Grundſchuld den Vor
ſchriften über die Hypothek Jhre Einführung bildet für weite
Gebiete des Reichs eine Neuerung Sie iſt bisher außer in
Preußen nur in Oldenburg Waldeck und beiden Lippe bekannt
ähnlich iſt die Rechtslage infolge ſelbſtändiger Geſtaltung der
Hypothek in Hamburg und Lübeck ſowie in Mecklenburg

Der Entwurf unterſcheidet Brief und Buch Hypothek und ver
ſteht unter erſterer eine Hypothek über welche ein Hypothekenbrief
ausgefertigt wird unter einer Buchhypothek eine ſolche bei welcher
die Ertheilung eines Hypothekenbriefes ausgeſchloſſen iſt die Hypo
thek alſo lediglich durch das Grundbuch beurkundet wird Will
man die Hypothek leicht in Verkehr bringen ſo wird man die
Briefhypothek wählen denn die Abtretung an einen anderen iſt
in einfacher ſchriftlicher Form ohne gerichtliche Mitwirkung ins

Verzeihung gnädige Frau für mein unachtſames Zögern
bat er ihr den Sherry reichend

Wenn Suſanne je in ihrem Leben das Bedürfniß nach
einem ſtärkenden die Nerven ſtählenden Trank empfunden hatte
geſchah es in dieſem Augenblick Mit zitternder Hand ergriff
ſie das Glas das ſie auf einen Zug leerte

Honora welche durch Delmonts letzte Worte von den angſt
vollen Gedanken an ihre Mutter abgelenkt worden war lauſchte
in athemloſer Erwartung War ihrer Mutter ſchmerzlich be
hütetes Geheimniß in Gefahr War dieſer Dr Roland be
reits in daſſelbe eingeweiht

Sie befinden ſich im Jrrthum Doktor erwiderte Su
ſanne mit einem gezwungenen Lächeln ich habe meinen alten
Namen nicht wieder angenommen bin hier vielmehr als Frau
Ecker bekannt

Jn haſtiger Rede entwickelte ſie die Honora bereits ver
trauten Gründe für dieſen Namenswechſel

Jch werde mich in allen Punkten nach Jhren Wünſchen
richten gnädige Frau ſagte Delmont Die traurige Ge
ſchichte welche Sie mir und meiner geliebten Elſa anvertrauten
hat in all dieſen Jahren nie aufgehört mein Herz ſympathiſch
zu bewegen

Aus ſeinen Augen leuchtete eine ſo innige Theilnahme ein
ſo mildes Wohlwollen daß Honora von dieſer Gefühlswärme
auf das Angenehmſte berührt wurde

Meine verſtorbene Frau und ich wendete Delmont ſich
an das junge Mädchen waren ſo glücklich die Ueberfahrt von
Trieſt nach Venedig in Geſellſchaft der Frau Baronin zurück
ulegen als ſie in ihrem Kummer der deutſchen Heimath denKücen kehrte und wir empfanden eine ſtolze gthuung

darüber ihr volles Vertrauen gewonnen zu 34
e Worte drangen wie Dolchſiedelung in der Fernheim ſchen Villa überJhr volles Vertrauen

s Herz

beſondere ohne Umſchreibung im Grundbuche gültig Nimmt man
keine oder doch keine häufige Abtretungen in Ausſicht genügt
die Buchhypothek man braucht davon keine Urkunde aufzubewahren
ſpart deren Koſten muß aber bei etwaiger Abtretung zum Gericht

sehr und dort die Umſchreibung beantragen
Eine Eigenthümerhypothek erwirbt gegenwärtig in Bayern

und Württemberg der Eigenthümer an ſeinem Grundſtücke nur in
dem Falle wenn er eine fremde Schuld z B einen von dem
vorigen Eigenthümer angeliehenen von ihm aber nicht über
nommenen Poſten hat bezahlen müſſen Jn Zukunft ſoll überall
in Deutſchland eine Eigenthümer Grundſchuld entſtehen auch wenn
der Eigenthümer ſeine eigene Schuld getilgt hat Der Platz derbezahlten Hypothek bleibt alſo für ihn ſtets frei

Die Abſicht des Entwurfs den Hypothekenverkehr möglichſt zu
erleichtern kommt auch darin zum Ausdruck daß an die Stelle der
Forderung für welche die Hypothek beſteht eine andere Forderung
geſetzt werden kann die Hypothek alſo auf eine ganz andere
Forderung übertragen werden kann Folgerichtigerweiſe iſt es auch
jederzeit zuläſſig eine Hypothek in eine Grundſchuld umzuwandeln
und umgekehrt eine Grundſchuld in eine Hypothek

Den Wünſchen landwirthſchaftlicher Kreiſe kommt der Entwu
inſofern entgegen als er Beſtimmungen für unkündbare Renten
ſchul den aufſtellt Nur wenn in Folge einer r

des Grundſtücks die Sicherheit der Schuld gefährdet wird un
eine Beſeitigung der Gefährdung nicht innerhalb angemeſſener
Friſt erfolgt ſoll der Gläubiger ausnahmsweiſe berechtigt ſein die
Zahlung der Ablöſungsſumme aus dem Grundſtücke zu verlangWeitergehende Vorſchriften über die Verpfändung ler d wirthſchaft

licher Güter insbeſondere eine Verſchuldungsgrenze f n hat
die h iſien nicht als Aufgabe des allgemeinen
ang

Mit Rückſicht auf die in den einzelnen Staaten ſehr verſchiedenen
Beſtimmungen iſt die Regelung des Verfahrens in G
ſachen und die Beſtimmung der Behörden der r
überlaſſen Die Grundlagen hierfür ſollen allerdings von Rechts
wegen in einer beſonderen Grundbuch Ordnung feſtgeſtellt werd
deren Entwurf gleichfalls bereits vorliegt Die mehrfach gewünſchte
Uebertragung der Grundbuchgeſchäfte an die Amtsgerichte einheitlich
im ganzen Reich iſt in dem Entwurf nicht vorgeſehen es iſt viel
mehr in das Ermeſſen der einzelnen Staaten geſtellt ob ſie die
Grundbuchführung den zur Zeit damit betrauten Kataſter oder
ſonſtigen Behörden belaſſen wollen Für Zufügung von Schaden
durch Schuld von Gruudbuchbeamten iſt von der Kommiſſion eine
Vorſchrift in Ausſicht genommen wonach bei Unvermögen des
betreffenden ſchuldigen Beamten der Staat haftet

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

15 Sitzung 111 Uhr Mittags
J Berlin 8 Februar

Die zweite Etatsberathung wird beim Forſtetat fortgeſetzt
Abg Szmula Ctr bittet an bedürftige Landbewohner unentgelklich

die Waldſtreu frühzeitig jedenfalls vor Eintritt des Froſtes abzugeben
da die gefrorene Streu dem Vieh ſchädlich iſt Auch die Grasnutzung
ſollte der ärmeren Bevölkerung umſonſt zugänglich gemacht werden

Das ſchnelle Heranrollen eines Wagens vor dem Portal
rief Roland aus dem Salon

Kennt Dr Roland das Geheimniß das Mama ſelbſt vor
mir ſo ängſtlich verbirgt flüſterte Honora in fieberhafter
Erregung Suſannens Arm ergreifend

Ja Kind erwiderte Suſanne mit kalter müder Gleich
giltigkeit

Honora s verzweifelter Blick ihre bleichen ſchmerzzuckenden
Lippen rüttelten Suſanne aus ihrer Apathie auf

Quäle Dich nicht ſchon wieder mit nutzloſen Befürchtungen

geliebtes Kind bat ſie Das Geheimniß iſt bei Dr Roland
ſo ſicher geborgen wie bei mir oder bei Deiner Mama Daß
ich von dieſem ſo unerwarteten Begegnen auf s Tiefſte erſchüttert
bin will ich nicht leugnen Wie hätte ich ahnen können die
Fluth des Lebens würde uns T einmal zuſammenführen

Große ſchwere Thränen verdunkelten ihre ſchönen Augen
Fragt mich niemals nach Rolands Frau fuhr ſie mit

alberſtickter Stimme fort Sie war ein Engel auf Erden
r Tod brach mir das Herz
Die Seelenqual die Suſannens leidvolle Töne durchklang

hielt Honora in mitleidigem Schweigen gefangen Die r
hatte kaum ihre Faſſung zurückgewonnen als Roland
erſchien Nach der kurzen Meldung daß der Wagen warte
erklärte er er ſelbſt wolle die Damen nach Rudberghof e

Honora s Arm in den ſeinigen ziehend führte er ſie in s
Freie Suſanne folgte ihnen

Verbannen Sie jede Beſorgniß gnädiges Fräulein tröſtete
er Die Pferde graſen vielleicht in dieſem Augenblick friedlich
auf irgend einer ſchattigen Wieſe Auf alle Fälle wollen wir
ſo lange uns nichts Gewiſſes bekannt iſt an ein freundliches
Ende des Abenteuers glauben

Ohne auf eine Antwort zu warten ging er auf ſeine An

durch das Rieſengebirge e
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Seife 2
Geh Rath Donner Jn den Gegenden die für den Vorredner in

Betracht kommen iſt die zur Verfügung geſtellte Streu von der Be
völkerung nicht abgenommen worden Auch die Grasnutzung wird den
Leuten angeboten

Die Abgg Kirchner und Dasbach Ctr bringen Wünſche lokaler
Natur vor deren wohlwollende Erwägung zugefagt wird

v äſſe S n Kein e Ctr undrffa konſ erörtern Gehalts Anſtellungs Dienſtalters
verhältniſſe der r und Oberförſter

Geh Räthe Lehnert und Donner legen dar daß die Dienſtalters
berechnung bei den Oberförſtern u nach den gleichen Grundſätzen er
folgt wie bei allen anderen O mten

Die Abgg Mooren Ctr und Gerlich r treten für ver
mehrte A nungen und für eine Reform des e ein

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein erwidert in erſter
Hinſicht Alles geſchehe was ausführbar ſei nur böten ſich im Weſten

x größere Schwierigkeiten dar als im Oſten
Beim Etat der Centralgenoſſenſchaftskaſſe erklären ſich die

re Graw Ctr und v Brockhauſen konſ mit den Erfolgen der
Ka W D dank ihrem Entgegenkommen ſeien auf dem Lande zahlreiche Genoſſenſchaften gegründet und eine Erhöhung des Grundlapſtals

der Kaſſe ſei dringend erwünſcht
r v Eynern natlib findet daß die ſchnelle Entwickelung der

Kaſſe bedenklich ſei da ſich nach ſo kurzer Zeit noch nicht überſehen laſſe
vb alle neugegründeten Genoſſenſchaften auch leiſtungsfähig ſeienFinanzminiſter Miquel erklärt dieſe Bedenken ſt hinfällig allerdings

hätten ſich Genoſſenſchaften gebildet die ſich ſonſt nicht bilden konnten
aber das ſei gerade der Zweck der Gründung der Centralgenoſſenſchaftskaſſe
W Für den Mittelſtand ſei dieſe Organiſation gerade Bedürfniß
geweſen

Geh Oberfinanzrath v Rheinbaben verſichert daß die Geſchäfts
jührung der Kaſſe durchaus vorſichtig gehandhabt und die Kreditwürdigkeit
der Genoſſenſchaften auf Grund der Steuerangabe die übrigens durchaus
freiwillig ſei bemeſſen werde

Abg v Mendel Steinfels konſ tritt für die Kaſſe und deren
Wirkſamkeit ein

Abg Gothein freiſ bezweifelt daß die Kreditwürdigkeit der einzelnen
Genoſſenſchafter feſtgeſtellt werden könnte zudem böten die Perſönlichkeiten
an der Spitze der einzelnen Genoſſenſchaften häufig nicht genug moraliſche
und materielle Garantie

Abg v Puttkamer Ohlau ekonſ und Geh W
o Rheinbaben weiſen die Behauptungen des Vorredners als r
e rück Die Prüfung der Kreditfähigkeit werde ſorgfältig ge

ndhabt
Abg Dasbach Ctr hebt hervor daß die moraliſche und materielle

Qualität der Verbandsleiter nicht anzuzweifeln ſei
Abg Pariſius frſ Volksp vermißt den Nachweis daß Handwerker

ſich an der Gründung neuer Genoſſenſchaften betheiligt und die Genoſſen
ſchaften oder Sparkaſſen ſich mit Einzahlungen an der Centralgenoſſen
ſchaftskaſſe betheiligt hätten

Geh Oberfinanzrath v Rheinbaben erwidert daß an der Vervoll
ſtändigung dieſer Statiſtiken gearbeitet werde Bei dem kurzen Beſtehen
der Kaſſe könnten naturgemäß umſangreiche Einzahlungen noch nicht vor
handen ſein

Abg v Tiedemann Bomſt ſfreik weiſt nach daß die Hand
werker auf dem Lande ganz hervorragend an den neuen Genoſſenſchaften
ſich betheiligten und daß durch die letzteren auch bereits der Sparſinn der

Seneral

ländlichen Bevölkerung gehoben werde
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Juſtizetat

Politiſche Lleberſiaht
Deutſches Reich

Berlin 9 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
traf am Freitag Abend um 11 Uhr aus Oldenburg hier ein machte

eſtern Vormittag mit der Kaiſerin die gewohnte Promenade im
iergarten und hörte dann den Vortrag des Staatsſekretärs

v Marſchall ſpäter fuhr der Kaiſer nach Potsdam wo er
das FüſilierBataillon des 1 Garderegiments z F beſichtigte

Stöcker hatte in ſeiner Rede vom vorigen Freitag nach
verſchiedenen Berichten geſagt daß der konſervative Reichstags
abgeordnete Erbprinz zu Hohenlohe der Oberſtkämmerer iſt
im Reichstage privatim erklärt habe man denke ſich bei Hofe aus
wie man Herrn Stöcker von der konſervativen Partei ſcheiden
ſolle Dagegen erläßt der Erbprinz Chriſtian Krafft zu Hohenlohe
in der Kreuzztg eine Erklärung daß er dieſe Aeußerung niemals
gethan hat daß er aber verſchiedentlich geäußert nach den Vor
gängen der letzten Monate könne Stöcker s Austritt aus der konſer
vativen Partei nur in deren Jntereſſe liegen

Ueber Hammerſtein s Ankunft in Berlin werden
fortgeſetzt hauptſächlich von Berliner Zeitungen falſche Nachrichten
verbreitet Jn Wirklichkeit befindet ſich der Genannte noch immer
in Brindiſſi

Zum Fall Friedmann iſt nachzutragen daß der Ge
nannte laut Mittheilung im Reichsanzeiger beim Landgericht I
Berlin in der Anwaltsliſte gelöſcht worden iſt

v Münch früherer Reichstagsabgeordneter iſt entmündigt
worden

Zum Städtetage hatten ſich heute hier die Vertreter
von 61 preußiſchen Städten eingefunden Der Antrag das
Lehrerbeſoldungsgeſetz überhaupt C fand keineAnnahme ſondern die Perltion des Berliner Magiſtrats Derſelben

ſoll noch ein Antrag vorangeſtellt werden daß jede Gemeinde es
als ihr verfaſſungsmäßiges Recht anſieht die äußeren Verhältniſſe
der Schule alſo auch die Lehrergehälter und Alterszulagen ſelbſt
ſtändig zu regeln Endlich wurde noch beſchloſſen angeſichts der
neuerlichen unausgeſetzten Angriffe auf die Städte einen ſtändigen
deutſchen Städtetag in s Leben zu rufen

Die Zuckerſteuervorlage wird früheſtens in nächſter
Woche im Reichstage zur Verhandlung kommen Vorläufig iſt es
nicht wahrſcheinlich daß ſie eine Mehrheit im Reichstage findet

Der Verein der Rohzuckerfabriken beſchloß in
ſeiner geſtrigen vollzählig beſetzten Ausſchußſitzung eine Reihe von

zählte er kam ich auch in dieſe romantiſche Wildniß Der
prächtige Landſitz mitten im Walde gefiel mir ich hörte daß
er zu vermiethen ſei am Sonnabend beſichtigte ich ihn eine
Stunde ſpäter hatte ich den Pachtvertrag in den Händen und
ehe der Abend dämmerte war die nöthige Dienerſchaft bei
ſammen mir mein neues Heim behaglich zu geſtalten Heute
Mittag waren die Ställe bevölkert und jetzt bin ich unum
ſchränkter Herr dieſer Waldeinſamkeit

Dieſen lachenden Bericht ſchloß er mit der Verſicherung
ſeiner lebhaften Befriedigung über die Erneuerung ſeiner freund

ftlichen Beziehungen zu Suſanne und ſeiner Bekanntſchaft
Fräulein v Rudberg Jedes Wort war klug berechnet

und voll zarter Schmeichelei die einen r Eindruck
m konnte und dem jungen Mädchen unbedingt

en mußte
Dr Roland ſchien auch in der That auf Honora einen

ſehr vortheilhaften Eindruck gemacht zu haben wie Suſanne
und Delmont bemerkten die Eine mit ſchlecht verhehlter Angſt
der Andere mit heimlichem Triumph

Eine raſendſchnelle Fahrt brachte ſie in kurzer Zeit nach
Schloß Rudberg Honoras Befürchtungen kehrten mit doppelter
Stärke zurück Schon näherten ſie ſich dem Portal als Su
ſannens Lippen ein Ausruf des Schreckens entfuhr

Honora blickte in ſtummem Entſetzen aus dem Wagenfenſter
Gortjetzung folgt
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Suzeiger far
Abänderngsvorſchlägen 83 der im Reichstage eingebrachten Zucker

e e nſtimmig wurde von der aus Vertretern
des Oſtens und Weſtens ſowie der großen und kleinen Fabriken
Zleich mäßig beſuchten Verſammlung beſchloſſen als Geſammt

ontingent für das Betriebsjahr 1896/97 eine Mindeſtmenge
von 17 Millionen Doppelcentner vorzuſchlagen Ebenfa
einſtimmig ſprach ſich der Ausſchu t die im Geſetzentwurfe
vorgeſehene Betriebsabgabe aus Die Abgabe auf das Ueber
kontingent ſoll ſich unter gen der im Entwurf vorgeſchlagenen
Begrenzung der jährlichen chußſumme auf 4 Mk pro Doppel
centner Zucker alſo den vollen Betrag des Zuſchuſſes belaufen

Eine Anzahl nationalliberaler Abgeordneter
des Reichstags von Heyl Prinz Carolath Baſſermann
Oſann Graf Oriola haben eine Interpellation betreffend die
Lage der Arbeiter und Arbeiterinnen in der Konfektions
branche eingebracht Sie erinnern an die dem Reichstage 1887
See Ergebniſſe der Enquete über die Lohn und Arbeits
verhältniſſe in der Konfektionsbranche und ſagen dann Nachdemſich die Lage dieſer Arbeiterinnen ſeit jener Zeit noch ungünſtiger

r hat richten die Unterzeichneten die nſrag an die ver
ündeten Regierungen welche geſetzgeberiſchen Maßnahmen dieſelben

zum W für Geſundheit und Sittlichkeit und gegen Ausbeutung
ſt r eiterinnen durch das Truckſyſtem zu ergreifen beab

tigen
Zur Lohnbewegung in der Konfektionsbranche

wird berichtet daß die Arbeitgeber hierſelbſt keinen prinzipiell ab
lehnenden Standpunkt einnehmen und den Verhandlungen vor dem
ſtädtiſchen Gewerbegericht beiwohnen werden Geſtern Nach
mittag fand bereits die erſte Sitzung unter Vorſitz des Gewerbe
raths Sprenger ſtatt Die Frage der Betriebswerkſtättenwurde vorläufig fallen gelaſſen die Frage der Feſtſetzung eines

Tarifs dürfte jedenfalls einer Verſtändigung führen Aus
Erfurt wird gemeldet daß 900 Konfektions Arbeiterinnen ein
ſtimmig den Strike für morgen beſchloſſen haben und die Arbeitnicht Gr wieder aufnehmen wollen bis der Tarif bewilligt iſt

Jn Breslau ſchweben die Verhandlungen noch die Hauptfirmen
Se edee entgegenkommend Jn Hamburg ſtreiken 600

neiderUeber die Währungsfrage hat Reichskanzler
Ka im Reichstage eine Erklärung abgegeben die ſich im

eichstagsbericht dieſer Nummer befindet

Aus der neuen Militärſtrafprozeßordnung
ſcheint Nichts werden zu ſollen Nachdem wie ſchon gemeldet
ihre diesmalige Einbringung im Reichstage für unwahrſcheinlich
erklärt wurde iſt es laut einer Notiz der M P überhaupt
wieder fraglich geworden ob die Militärſtrafprozeßordnung nach
den vom Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff aufgeſtellten und
vom Staatsminiſterium gebilligten Grundſätzen zur Einbringung
gelangen ſoll

S Zu Nachricht daß mit dem von dem Jngenieur
Paul Brand konſtruirten Gewehr in Spandau Schieß
verſuche ſtattfinden ſollen denen auch der Kaiſer beiwohnen wolle
wird von amtlicher Seite für unbegründet erklärt Richtig iſt daß
ſich der Genannte im Oktober v in Sachen des von e er
fundenen Gewehres mit einem Jmmediatgeſuch an den Kaiſer ge
wandt hat Er hat aber bisher trotz entſprechender Auf
forderung der Gewehr Prüfungskommiſſion weder ſein Gewehr
vorgeſtellt noch ſich überhaupt mit ihr in Verbindung geſetzt

Luckenwalde 9 Februar Ueber die Verhaftung von
Sozialdemokraten wegen Meineids berichtet Wiemann s
Korr Folgendes Der Stiefſſohn des Arbeiters Engelbrecht
Namens Planckenheim beſchwor vor Gericht Mitglied des
Turnvereins Vorwärts geweſen zu ſein was indeſſen nicht der
Fall war Engelbrecht denunzirte daraufhin ſeinen Stiefſohn und
dieſer erklärte vor Gericht er ſei zu der falſchen Ausſage von den
Vorſtandsmitgliedern des Vorwärts angeſtiftet worden Hierauf
wurden auch dieſe verhaftet Engelbrecht iſt ſeitdem verſchwunden

Jtalien
Nom 9 Februar Die Agenzia Stefani veröffentlicht

eine Depeſche aus Maſſauah welche die Bewegungen der
italieniſchen Truppen und der Schoaner in der Richtung auf
Adua in der Zeit vom 2 bis 8 Februar mittheilt Am 7 Februar
lagerte der Feind hinter den nach Adua zu liegenden Höhen welche
durch eine doppelte Reihe vorgeſchobener Poſten in einer Stärke
von ungefähr 20000 Mann geſchützt waren Die Italiener rückten
an dieſem Tage bis auf 2 Stunden von Adua vor und nahmen
eine Stellung auf den Höhen die den Entiscio beherrſchen
ein in der Hoffnung den Feind zu einem Angriff zu bewegen
Aber die Schoaner zogen ſich noch am Abend nach Colma zurück
wahrſcheinlich in der Abſicht die Jtaliener nach einem günſtigeren
Terrain zu ziehen Am S8 d beſetzte das ganze italieniſche Armee
korps die Höhen am Zala Paſſe

Spanien
Madrid 9 Februar Nach eingehenden Berichten über das

Gefecht bei Candelarig auf Cuba waren die Jnſurgenten
6000 Mann ſtark und verloren über 200 Mann

Rufßland
Petersburg 9 Februar Dem Vernehmen nach hat der

Kaiſer und die Kaiſerin eine Einladung des deutſchen Bot
ſchafters Fürſten von Radolin zu einem Konzert während
der Krönungsfeierlichkeiten in Moskau angenommen Das Konzert
r am 7 Juni unter Mitwirkung erſter deutſcher Kräfte ſtatt
nden

Orient
Konſtantinopel 9 Februar Das armeniſche Patriarchat

erhob bei den Botſchaftern Beſchwerde wegen des zwangsweiſen
Maſſenübertrittes von Armeniern zum Jslam und wegen
vieler damit zuſammenhängender und aus anderen Gründen vor
genommener Verhaftungen Jn den letzten Tagen wurden zahl
reiche Verhaftungen von Jungtürken vorgenommen geſtern wurde
auch ein Marineoffizier verhaftet Dem Vernehmen nach würde
der Sultan zum Uebertritt des Prinzen Boris zur orthodoxen
Kirche einen hohen Civilbeamten chriſtlicher Konfeſſion und einen
ſeiner Flügeladjutanten nach Sofia ſenden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origmal Zokal Berichte iſt nur mit Onellenangade geſtattet

Halle 10 Februar

Bau Kommiſion
Sitzung am Dienstag 11 Februar d Js Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 eng des Kredits betreffend den Durchbruch der kl Ulrich
traße
Enteignung eines Stück Vorlandes in der Brüderſtraße
Erwerb von Vorland in der gr Ulrichſtraße
Feſtſetzung der Fluchtlinie für eine Verbindungsſtraße ws der
ſang und Raffinerieſtraße und derſelben mit der Merſeburger

traße
Ausbaubedingung für erſtere Straße
Veränderung der Beleuchtungsanlage im Stadttheater
Bewilligung von Richtegeldern für die beim Neubau des Riebeck
ſtiftes beſchäftigten Handwerksleute
Feſtſetzung einer Baufluchtlinte für Grundſtücke an der Univerſität

h

Halle und den Saalkreis 11 Februar Nr v
Bürgerverein für ſtädtiſche gut erefen n der Son

o

e
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Sitzung gelangte die von dem Bunde für nbeſitz Reform an den
Magiſtrat Petition betreffend Nichtveräußerung ſtädtiſcher Grund
ſtücke zur n da die Petition ſämmtlichen Mitgliedern der Stadtverordneten Verſammlung wie auch den communalen Vereinen überſandt

iſt Die Verſammlung bezeichnete den Verkauf der alten Schule in der
Poſtſtraße und des alten Arbeitshauſes in der gr Steinſtraße für angezeigt da beide Grundſtücke verhältnißmäßig klein nd im Laufe der Zeit

aber in Folge ihrer günſtigen Lage einen ſo hohen Werth erhalten
daß es nicht mehr angängig erſcheint die Werthe ungenutzt daliegen zu
laſſen zumal die bedeutenden Zinſen vortheilhaftere Verwendung finden
können Bei dieſer Beſprechung wurde die finanzielle Lage der Stadt
geſtreift und dabei der Wunſch ausgeſprochen daß man nun endlich von
neuen großartigen Projekten abſehen ſolle beſonders ſei zu fordern daß
der neueſte Bebauungsplan für das Strohhofviertel fallen gelaſſen werde
Es wurde feſtgeſtellt daß die Anſchauung der Magiſtrat beabſichtige einen
neuen Bebauungsplan für das Strohhofviertel an die Stadtverordneten
Verſammlung gelangen zu laſſen durch falſche Mittheilungen der

s ng hervorgerufen iſt Die Saaie Zeitung habeſogar eine Planſkizze von dem neuen Bebauungsplane ebtach that

ſächlich beabſichtige aber der Magiſtrat nichts dergleichen der neue
Bebauungsplan der Saale Zeitung ſei vielmehr nichts weiter als der
aus dem Papierkorbe hervorgeholte Fluchtlinienregulirungsplan welchervon den ſtädtiſchen Behörden bereits vor n Jahren feſtgeſetzt wurde

Weiter un zur Sprache daß in verſchiedenen Straßen die Straßen
laternen auf der einen Seite an den Häuſern auf der anderen Seite aber
auf Pfählen angebracht ſind die theilweiſe ſogar mitten im Bürgerſteige
ſtehen Stehe nun Mondſchein im Kalender dann würden die
Laternen welche an den Häuſern angebracht ſind angezündet
während die auf dem Bürgerſteige befindlichen dunkel bleiben Es
ſei doch nothwendig daß gerade umgekehrt verfahren wird auch er
ſcheine es erforderlich daß Laternen die im Wege ſtehen nach und nach
an die Seite gerückt werden Als großer Uebelſtand wurde es bezeichnetdaß die Wegeſchrante an dem Eiſenbahnübergange in der Delitzſcherſtraße

noch immer in dem alten Zuſtande beſteht Die Straße ſei jetzt ſchön
regulirt leider ſtöre die Wegeſchranke den Verkehr in unglaublicher Weiſe
Wenn die Eiſenbahndirektion nicht auf gütlichem Bee zu einer ent
ſprechenden Regulirung der Wegeſchranke zu bewegen ſei dann müſſe die
Polizei einſchreiten da ein ſolches Verkehrshinderniß unmöglich länger ge
duldet werden könne Lebhaft begrüßt wurde das Vorgehen des Herrn
Oberbürgermeiſter Staude welcher in der letzten Sitzung der Stadt

re ſern Wer im Verein mit Herrn Stadtrath Pfe i den
Nachweis führte daß der Magiſtrat fich bemüht hat den Arbeitsloſen
Beſchäftigung zu geben daß aber die Arbeitsloſen von der Arbeit
heit keinen Gebrauch machten weil ihnen 23 Pfg Stundenlohn
arbeiten nicht ausreichend erſchien Dieſe Erfahrung werde nicht ohne
Wirkung für die Zukunft bleiben Bezüglich der Vorlage betr Aenderung
der Beſoldungsverhältniſſe der Magiſtratsbeamten ſprach ſich die Ver
ſammlung wiederholt dahin aus daß mit Rückſicht auf die finanziellen
Verhältniſſe der Stadt alle nicht abſolut nothwendigen Ausgaben ab
u werden müßten daß aber in einer Zeit wo die Lebensführung im

llgemeinen nicht theurer ſondern billiger geworden ſei eine Erhöhung
der Beamtengehälter nicht nothwendig erſcheine Höchſtens ſei das Gehalt
der Polizeiſergeanten als aufbeſſerungsbedürftig anzuerkennen Gerügt
wurde die Langſamkeit mit welcher eine Abrechnung erfolgt wenn
in Folge gerechtfertigter Reklamation Steuerzahler zu viel erhobene
Steuern zurückzufordern haben Ein Steuerzahler deſſen Reklamation
von der Königl Regierung zu Merſeburg am 5 November 1895
als begründet erachtet wurde erhielt die Mittheilung hiervon Mitte
V Nichtsdeſtoweniger mußte er dieſer Tage für das laufende

uartal die Steuer noch voll bezahlen Das ſei doch ganz ungerecht
denn wie komme der Bürger dazu einen höheren rer auch dann
noch zu zahlen wenn die Steuer bereits herabgeſetzt iſt Man könne
fordern daß in ſolchen Fällen die Steuerbeamten ſchneller arbeiten Auch
wurde darauf verwieſen daß ein Rendant die Steuerquittungen nicht
unterſchreibt ſondern ſeinen Namen durch Stempeldruck unter das
Formular ſetzt Derartige Quittungen ſeien ungiltig und es ſei um ſo
mehr angebracht rechtsgiltige Quittungen auszuſtellen als der Rendant
jetzt ſo gut wie keine Arbeit mehr zu erledigen habe Ueber den
projektirten Schulbau in Freybergs Garten wurde mitgetheilt daß der
Bau weſentlich theurer werde als z B das r auf dem
Böllbergerwege gekoſtet hat Letzteres iſt für 191 Mt ausgeführt
der Neubau in Freybergs Garten aber auf 239,000 Mk veranſchlagt
Mehrkoſten würden entſtehen 25,000 Mk für Herſtellung der Straße
welche durch das Grundſtück gelegt wird 7000 Mk für eine Niederdruck
heizung 4000 Mk durch Herſtellung eines ſteilen Daches Die Bauoiten habe die Streichung des letzteren Poſtens verlangt da ein

plattes Dach ausreiche Die Finanzkommiſſion werde aber die r
der Summe empfehlen da ein ſteiles Dach der billigſte Schmuck eine
ſolchen Gebäudes ſei dabei ſeien die Unterhaltungskoſten weſentlich ge
ringer ſteile Dächer endlich auch den platten aus hygieniſchen Rückſichten
vorzuziehen Die Mehrkoſten erklären ſich endlich noch aus dem Um
ſtande daß für die Mauerſteine eine höhere Summe in den Anſchlag eingeſetzt werden mußte weil die Preiſe durch den von den Ziegelelbeſitern

Ring höhere geworden ſeien Auch ſind die Arbeitslöhne
5 Prozent höher berechnet Zuletzt wurde u a noch mitgetheilt daß im

Stadtbauamte Pläne für einen Erweiterungsbau des Rathhauſes aus
gearbeitet werden

Verkauf des Schulgrundſtücks in der Poſtſtraſßze Dieſe
Angelegenheit wird infolge der bekannten Petition des Bundes für Boden
beſitzreform in Bürgerkreifen viel beſprochen Faſt ausſchließlich erklärt
man ſich wie hier bemerkt ſein mag für den Verkauf des werthvollen
Grundſtücks Die betreffende Magiſtratsvorlage iſt von der Baukommiſſion
noch nicht erledigt Wie wir hören ſind in der Baukommiſſion Stimmen
laut geworden welche dafür ſprechen den Verkauf ſo lange hinauszu
ſchieben bis die bereits vor langen Jahren geplante direkte Straßen
verbindung zwiſchen Hagenſtraße und Rathhausſtraße ſein wird
da dieſe neue Straße die zu veräußernden Bauſtellen ſicher noch werth
voller machen werde Andererſeits wird aber betont daß es ſich gar nicht
abſehen laſſe wann die Straßenverbindung zur Ausführung gelangt be
ſonders ſtehe doch auch gar nicht feſt ob dieſelbe dann in der früher
projektirten Weiſe hergeſtellt wird Mit Rückſicht auf dieſe Ungewißheit
über die künftige Geſtaltung der Dinge erſcheine ein baldiger Verkauf zweck
mäßig natürlich immer unter der Vorausſetzung einer angemeſſenen Be
zahlung Es iſt anzunehmen daß die Baukommiſſion nunmehr bald end
giltige Stellun e er Vorlage nimmtZum v chstags Junbiläum Vor 25 Jahren am 13 Fe
bruar 1871 begann die hieſige konſervative Partei mit der Agitationfür die Wahlen zum erſten Deutſchen Reichstage w ſe den
Kreisrichter Dr Colberg hier als ihren Kandidaten auſſtellle und

empfahl Weiter folgten in den Wahlvorbereitungen am 19 Februar die
damals vereint aufgetretenen liberalen Parteien welche den damaligen
Abgeordneten beim Norddeutſchen Reichstage Dr Hammacher als
Kandidaten in Vorſchlag brachten wogegen die Sozialdemokraten
in einer am 28 Februar in Freybergs Garten unter S des Maurers
Reinhold Hamann veranſtalteten Volksverſammlung den Schneidetmeiſter
W Fengler hier als Kandidaten ihrer Partei proklamirten Die
Wahlen zum erſten Deutſchen Reichstage fanden am 3 März 1871 ſtatt
Es waren damals 382 n zu wählen Das Ergebniß der Wahl
in Halle und dem Saalkreiſe beſtand im Durchbringen des Kandidaten
der vereinigten liberalen Parteien Dr Hammacher der von 6289 ab
gegebenen Stimmen 4493 erhielt während auf den konſervativen Kandidaten
nur 1930 Stimmen entfielen Ungiltig erklärt wurden 278 Stimmen und
die übrigen 128 Stimmen zerſplitterten ſich auf den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Schneidermeiſter ler und einige Andere Die
des erſten Deutſchen geſchah am 21 März 1871 Nachmi
v W Weißen Saale des Reſidenzſchloſſes zu Berlin durch Kaiſer

m I

Eiſenbahndirektion Halle Der EiſenbahnBau und Betriebs
inſpektor z Baurath Geſtewitz und der EiſenbahnStationsAſſiſtent
Kamieth ſind penſionirt Der Stations Aspirant Wölfer iſt z
EiſenbahnStationsDiätar ernannt der Eiſenbahnſchloſſer Schreiber
und der EiſenbahnVorarbeiter Kühn haben jener für 35 dieſer für
25 jährige zufriedenſtellende Dienſtleiſtung und gute Führung einmalige
Lohnzulagen erhalten

Erinnerung Vor 25 Jahren am 20 ar1871 wurde die Promotion des gtud J P E Hoffmann aus Stettin
zum Dr philos vollzogen und das Diplom desſelben als erſtes der
artiges auf einer preußiſchen Univerſität Auspiciis Guilolmi
Imperatoris Germaniae ausgefertigt

t gs Erinnerung Vor 25 Jahren am 10 Februar 1871
reiſte Profeſſor Dr Volkmann damals noch nicht g von hier
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bisher General Arzt und konſultirender Chirurg der MaasArmee nach kurzemhier verlebten r in e Paupiuarier des Generals v Manteuffel
Dole ab um die Stellung eines Generalarztes der Süd Armee zu

ehmen
eines Kaiſer Wilhelm Denkmals

an unſere über den gegenwärtigen Stand des patriotiſchen Unternehmens
gebrachten Mittheilungen geht uns heute noch folgender Bericht zu welcher
unſere bisherigen Mittheilungen lediglich beſtätigt Jn der Bürgerverſamm
lung die am 18 Januar im Stadtverordneten ngsſaale ſtattfandwunden 61 709 Mk W n Summe erhöhte r den n ten
Tagen durch nachträgliche nun um rbüt ermeiſter Staude hat t Auftrage des engeren Keſchſe
an ſämmtliche Mitglieder des großen Ausſchuſſes 163 Herren die Bitte
gerichtet in den ihnen naheſtehenden für den patriotiſchen Zweck
weiter zu ſammeln Dem Erſuchen die Sammelliſten möglichſt bis zum
7 Februar an den Schatzmeiſter des engeren Ausſchuſſes Herrn Kom
merzienrath Bethcke zurückzugeben ſind bis heute 69 Mitgkeder 7
gekommen 94 ſind noch im Rückſtande geblieben Auf den 69 zu

ebenen Sammelliſten ſind 19 420,25 c ſo daß bis heute das
ammtergebniß der n 84589,75 Mk beträgt Dazu kommtnoch eine Zuwendung des Herrn Weinhändlers Johannes Grün welcher

wie wir bereits mittheilten zum Beſten des Denkmalfonds ein großes
Stückfaß guten Rheinweines 1200 Liter ſtiftete Ueber die zweckmäßige Ver
werthung der Zuwendung wird der engere Ausſchuß noch Beſchluß zu faſſen
haben es iſt aber zu erwarten daß daraus eine recht erhebliche Summe

ezogen wird Jetzt ſind nun in Ausführung der Beſchlüſſe des großenu chuſſes 959 Sammelliſten errichtet und zwar bei Geſchäſtsleuten und
Gaſtwirthen 835 bei Vereinen 124 Dieſe Einrichtung iſt getroffen um
den weiteſten Kreiſen Gelegenheit zu geben ein Scherflein für den
patriotiſchen Zweck zu ſpenden Auch die kleinſten Beiträge werden mit
Dant angenommen da es noch der Aufbringung einer bedeutenden Summe
bedarf um ein des unvergeßlichen Heldenkaiſers und unſerer Stadt würdiges
Denkmal errichten zu können Jn unſerer Bürgerſchaft hat der Plan er
freulicher Weiſe viel begeiſterte Zuſtimmung gefunden ſo daß die Hoffnung
berechtigt erſcheint daß der Appell nicht wirkungslos verhallen wird ſondern die
erforderlichen Mittel in umfangreichem Maße und bald zur Verfügung geſtellt
werden Um einen Ueberblick über die Verhältniſſe zu gewinnen hat der engere
Ausſchuß die Sammelſtellen gebeten das Ergebniß der Zeichnungen Ende
dieſes Monats mitzutheilen Einen Anhalt wie viel Geld etwa noth
wendig ſein wird um ein der Bedeutung unſerer Stadt würdiges Denk
mal errichten zu können dürfte die Thatſache geben daß in Duisburg die
Koſten für das dort zu errichtende Reiterdenkmal Kaiſer Wilhelms auf
160000 Mk veranſchlagt ſind andere Städte verwenden aber noch ſehr
viel größere Summen für den Zweck

Stadttheater Morgen Dienſtag wird die auch am geſtrigen
Sonntag vor ausverkauftem Hauſe mit größtem Erfolge aufgeführte Opern
Novität A Basso Porto gegeben Am Mittwoch geht zum Gedächtniß
an Richard Wagner s Todestag der erſte Theil aus der Trilogie Der
Ring des Nibelungen Siegfried neu einſtudirt und mit verſtärktem
Orcheſter in Scene

Zu Gunſten des Kaiſer Wilhelm Denkmalsfonds hierſelbſt
wird wie wir hören in der nächſten Woche im Stadtſchützenhauſe ein
Concert veranſtaltet werden Bei demſelben werden außer der Regiments
kapelle Damen und Herren aus den höchſten Kreiſen unſerer Stadt mit
wirken Auch hat bereits eine junge Geſangs Künſtlerin von Renommee
ihre Mitwirkung für den edlen Zweck zugeſagt Das Programm des
Concertes wird in den nächſten Tagen bekannt gegeben werden Wir ſind
überzeugt daß die Anregung zu dieſer patriotiſchen Veranſtaltung auf
fruchtbaren Boden fallen und durch rege Betheiligung der materielle Erfolg
ein durchaus zufriedenſtellender ſein wird

Walther Concert Wie aus dem Jnſeratentheil erſichtlich ver
anſtaltet am Donnerstag Abend die bei den Hallenſern ſehr beliebte
Kapelle des ſächſiſchen Jnfanterie Regiments 107 unter Leitung des Herrn
Muſikdirektors C Walther im Prinz Carl ein großes carnevaliſtiſches
Concert Den ſtets gern geſehenen Leipziger Gäſten die den hieſigen
Muſikfreunden ſchon manche vergnügte Stunde bereitet haben Lürfte es
auch diesmal an regem Zutpruch nicht fehlen

FiskJubiläums Sänger Die amerikaniſchen Original Fisk
Jubiläums Sänger 8 farbige Künſtler deren Concerte jetzt in Leipzig
allgemeines Intereſſe erregen veranſtalten am Donnerstag den 13 d M
hierſelbſt in den Kaiſerſälen ein einmaliges Concert auf welches wir
die muſikliebenden Kreiſe unſerer Stadt ſchon heute aufmerkſam machen
Nach einſtimmigen Berichten der Preſſe leiſten die Jubiläumsſänger ganz
Außerordentliches und ſtehen ihre Geſänge was Stimmmaterial wie
Vortragsweiſe anbelangt ganz einzig da Wir werden darauf noch
zurückkommen

Der Y eommunale Bezirksverein hält am morgigen Dienstag
im Neumarkt Schießgraben ſeine Monatsverſammlung ab

Photographiſche Geſellſchaft Der für nächſten Freitag geplante
Projektionsabend kann vorläufig nicht ſtattfinden da die für dieſen Abend
zur Vorführung beſtimmten farbigen Aufnahmen von allerhöchſter Stelle
zur Anſicht verlangt wurden Nähere Mittheilungen über den Tag an
welchem die Vorführung dieſer farbigen Aufnahmen in der hieſigen Photo
graphiſchen Geſellſchaft ſtattfinden wird werden folgen Vorläufig iſt die
erſte Woche des März in Ausſicht genommen

Verband deutſcher Handlungsgehilfen Kreisverein Halle
Nachdem der erſte Verſuch den Beweis erbracht daß die Einrichtung des
unentgeltlichen Unterrichts in doppelter Buchführung einem Bedürſniß der
Mitglieder entſprach ſoll auch die Stenographie in gleicher Weiſe gelehrt

e Wir verweiſen auch auf die in morgiger Nummer befindliche
nzeige

r Der Haus und Grundbeſitzer Verein in Giebichenſtein
hält ſeine Monatsverſammlung heute Abend in Bauer s Felſenkeller
ab Es werden u a Gemeindeangelegenheiten ſowie das neue Stempel
geſetz erörtert auch ein Vortrag über die Pflichten des Miethers gehaiten
werden Außerdem erfolgt noch eine Vorbeſprechung der bevorſtehenden
Gemeindeverordneten Wahlen

r Die Gemeindevertretung von Giebichenſtein hält am morgigen
Dienſtag im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung mit folgender Tagesordnung
ab a geſchloſſene Sitzung 1 Beſchlußfaſſung über die Penſionirung des
Herrn Gemeindevorſtehers Stridde 2 Beſchlußfaſſung über die Neu
beſetzung des GemeindevorſteherAmtes öffentliche Sitzung 3 Prüfung
des Projektes betreffend die Umwandlung des Pferdebahnbetriebes in
elektriſchen 4 Feſtſtellung der Gemeindehaushaltspläne pro 18961/97

a Der 13 Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes
wird nach den vom Hauptausſchuß gefaßten Beſchluß in der Zeit vom
7 bis 11 Auguſt d J in unſerer Stadt abgehalten werden Als Renn
tage ſind Sonnabend bis Montag 8 bis 10 Auguſt in Ausſicht ge
nommen Die Grundzüge des reichhaltigen Feſtplanes ſind bereits vom

Hauptausſchuß dem Bundesvorſtande zur z unterbreitet Ein
e deweiterer Beſchluß geht dahin von der Herausga r bisher üblichen

offiziellen Feſtſchrift Abſtand zu nehmen dafür jedoch eine Feſtzeitung
für welche mehrere Nummern vorgeſehen ſind erſcheinen zu laſſen Auf
die gediegene Ausgeſtaltung dieſer Feſtzeitung hinſichtlich des Textes wie
der Jlluſtrationen wird beſonders Gewicht gelegt werden

Kap ewinn Wie uns mitgetheilt wird iſt in die Kollekte von
Schroedel imon hierſelbſt der dritte uptgewinn der Metzer
Dombau Lotterie und zwar auf Nr 117999 gefallen

Höllenmaſchine Geſtern Nachmitta en 1 Uhr gab ein Mannin dem Gepäckaufbewahrungsraume des hi en erſ ne dahnhoſes

eine Kiſte ab die in ihrem Aeußeren einer ſog Soldatenkiſte gleicht
Nachdem der h die Marke erhalten hatte rief er dem Portier

die Seien Sie vorſichtig es iſt eine Höhenmaſchine darin und liefierauf fort Der Portier lachte über den Scherz und ſtellte die Kiſte
weg Als aber gegen 3 Uhr der gewöhnliche Lärm des Bahnhofverkehrs
durch eine Pauſe der Ruhe unterbrochen wurde erregte es die Beſorgniß
des Beamten als er in der Kiſte das leiſe Tik Tak einer Uhr vernahm
Infolgedeſſen wendete man der verdächtig gewordenen Kiſte größere Auf

u Gegen 5 Uhr vernahm man leiſes Surren in der Kiſte
und dadurch wurde die Beſorgniß ſo geſteigert daß die Entfernung der
Kiſte nothwendig erſchien Auf Anordnung der benachrichtigten Polizei
wurde die Kiſte aus dem Bahnhofsgebäude heraus auf ein freies Feld
innerhalb des Bahnplanums gebracht wo ſie über Nacht belaſſen wurde
Die Stelle war ſo gewählt daß eine etwaige Exploſion keinen Schaden
hätte verurſachen können Heute Morgen wurde die Kiſte in Gegenwart
des Herrn Ober Polizeiinſpektor Weydemann und KriminalJnſpektor
Sparig unter Anwendung der erforderlichen Vorſicht geöffnet Man
fand in der Kiſte das Modell einer ganz tiger und kunſtvoll ge

tunden ſowiearbeiteten r Dieſelbe zeigt die Minuten und ferner
die Tage und Monate an und iſt ſo konſtruirt daß die genaue Zeitangabe

durch ebung eines Mechanismus durch auf einem Papier

Jm Anſchluß

x nSeneral Eitzeiger für Halle and den Saalkress
e angezeigt wird Von Sprengſtoffen oder ſonſt irgend etwas Ver

chtigem wurde nichts ar Das Uhrmodell iſt nach der Pol
gebracht wo es der rechtmäßige Eigenthümer abholen kann Wahrſcheinlich
wird der Mann welcher die Kiſte auf dem Bahnhofe abgab und durch
e Aeußerung es befinde ſich eine Höllenmaſchine darin ſowie ſein
onſtiges Verhalten den Verdacht erweckte wegen groben Unfugs zur Be
ſtrafung gezogen

Jn ſeiner Wohnung alter Markt 19 wurde der
e Mechaniker ſpätere Arbeiter und Zuhälter Franz Maurer geſtern
rgen erhängt gefunden M war ein arbeitsſcheuer dem liederlichen

Leben und Trunke ergebener Menſch der ſchon längſt des Lebens über
drüſſig war wie er ſelbſt öfter geäußert

ne re u un Weſt e Pg gegen im oguen rſtraße nkleiner San entſtanden der jedoch Schaden nicht angerichtet

hat Am Sonntag Vormittag gegen 10 Uhr hatte die Feuerwehr im
Grundſtück Ackerſtraße 4 einen Schornſteinbrand zu beſeitigen

r Statiſtiſches Jn der verfloſſenen Woche kamen bei dem Standes
amte in Giebichenſtein 5 Todesfälle zur Anmeldung die Zahl der

urten betrug dagegen 16
Ein theurer Spaß Ein Handelsmann S aus Zörbig der

mit einem anderen guten Freunde ein Reſtaurant mit weiblicher
dienung in der kl Kausſtraße beſuchte gab auf Anregung Wein und

Champagner zum Beſten Als er einige 50 Mark für das edle Naß be
zahlt hatte war er ſtark angeheitert und begab ſich mit ſeinem Freunde
auf den Heimweg Zu ſeinem Erſtaunen mußte er aber bemerken daß
ſein Geldbeutel außerdem um 100 Mark erleichtert war

Leichenfund An der Ronneburg ſchen Mühle ſchwamm heute
Vormittag der Leichnam eines etwa 60 Jahre alten Mannes ſtarker Statur

mit e Glatze an der bis jetzt noch nicht rekognoszirt werden konnte
Die Leiche ſcheint ſchon längere Zeit im Waſſer gelegen zu haben

Aus der Umgebung
Trotha 9 Februar Aktien Ziegeleien Geſellſchaft

Jn der in Sennewitz abgehaltenen General Verſammlung der TrothaSennewiger Atuen Ziegekeien Geſellſchaft zu Sennewitz in welcher 9

Aktionäre mit 86 Aktien welche 59 Stimmen hatten anweſend waren
wurde die Dividende auf 35 Prozent feſtgeſetzt der Antrag auf Erhöhung
der Mitgliederzahl des Aufſichtsrathes von 3 auf 5 genehmigt und die
Herren Bankier Julius Becker Halle und Dr med Nürnberg aus
Eisleben gewählt

u Bennſtedt 9 Februar Knappſchaftsfeſt Die Belegſchaft
des Braunkohlenwerks Sophie beging am Freitag ihr Knappſchaftsfeſt
Das Feſt verlief zur größten Zufriedenheit aller Theilnehmer Herr Be
triebsführer Biehle und zwei Bergleute hielten Anſprachen Die Muſik
wurde von der Dölauer Bergkapelle unter Leitung des Herrn
Kallert ausgeführt Waren die Leiſtungen dieſer Kapelle ſchon lange als
trefflich bekannt ſo wurden die Erwartungen der Feſttheilnehmer diesmal
davon noch weit übertroffen

M Zörbig 9 Fibruar Kleinbahn Zörbig Niemberg
Geſtern trat das Komitee für den Bau einer Kleinbahn von Zörbig nach
Niemberg zuſammen Die Vorſteher der betheiligten Gemeinden und die
Intereſſenten hatten ſich zahlreich eingefunden Der Vertreter der Eiſen
bahnbau Geſellſchaft R Burchhard zu Berlin erläuterte das Projekt legte
den Koſtenanſchlag vor und theilte mit daß ſeine Firma den Bau und
Betrieb der projektirten Kleinbahn übernehmen würde wenn die be
theiligten Gemeinden und Jntereſſenten für das Baukapital eine Zins
garantie auf zehn Jahre übernehmen würden Die Betheiligten ſprachenſich zumeiſt uſcinmmend aus gaben aber noch keine bindenden Erklärungen

ab ſolche werden innerhalb der nächſten 14 Tage eingefordert und hofft
man das Projekt alsdann zur Ausführung zu bringen Die Konzeſſion
zum Bau der Bahn iſt auf 50 Jahre an obige Geſellſchaft verliehen

r Eisleben 9 Februar Erderſchütterungen Die Ein
wohnerſchaft iſt durch 3 ſtarke Erſchütterungen von Neuem in große Auf
regung verſetzt worden Die erſte erfolgte am Freitag Nachmittag 2 Uhr
die andere heftigere kurz darauf gegen 2 Uhr und die dritte die heftigſte
in der Nacht zum Sonnabend einige Minuten vor 3 Uhr Bei der
letzteren welche Viele aus dem Schlafe aufrüttelte konnte man deutlich
ein im Kreiſe ſich fortpflanzendes Schütteru vernehmen Der die Be
wegung begleitende dumpfe Schall hat vielen den Schlaf für die übrige
Nacht geraubt Viele auch hieſige nicht im Senkungsgebiet wohnende
Leute bezeichnen derartige Mittheilungen oft als übertrieben doch muß
man Erſchütterungen dazu ſolch heftige gehört haben muß ſich in die
Lage eines Beſitzers denken der in ſeinem ſchon gelockerten Hauſe bald
nach den Erſchütterungen ein Kniſtern und Abbröckeln des Kalkes ver
nimmt und man wird darüber anders denken

Polleben 9 Februar Verhaftung eines Brandſtifters
Vorgeſtern Abend wurde in Eisleben der ehemalige Schäfer Carl Goy
mann verhaftet weil ſich herausgeſtellt hat daß er vor 3 Jahren hier
in Polleben den während des Kriegerfeſtes abgebrannten Strohdiemen
vorſätzlich angezündet hat

Manoöfeld 9 Februar Mansfelder Bierbrauerei Nach
Abſchreibungen von 3479,56 Mk verbleibt für das Jahr 1895/96 ein
Reingewinn von 1772,43 Mk von welchem Aufſichtsrath und Vorſtand
203,78 Mk erhalten während 1568,65 Mk zur Abſchreibung an der
vorjährigen Unterbilanz verwendet werden welche ſich hierdurch auf
5448,13 Mk ermäßigt

Elxleben 9 Februar Ein eigenartiges Jubiläum
feierte am Sonntag die Wittwe Luiſe Fiſcher das 50 jährige Jubiläum
als Hebamme Während der langen Jahre kam ſie in Elxleben und
den umliegenden Ortſchaften ihrer Pflicht treu nach und ſtand über
1800 Frauen in ihren ſchweren Stunden bei

Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Anfgeboten
G Februar Der Barbier und Friſeur Karl Czwoidzinski und Margarethe
Bachmann Quedlinburg und u 3 Der Univerſitäts Profeſſor
Dr phil Otto Franke und Margarethe Schimpff Königsberg und Merſe
burgerſtraße 37

Eheſchließzungen
8 Februar Der Tiſchler Karl Schwarz und Alwine Köbel Wilhelm

ſtraße 32 Der Gärtner Karl Ellrich und Anna Rehling Georgſtraße 13
Der Handarbeiter Georg Wich und Minna Schneegaß Steg 16 Der

Gärtner Paul Wilſenack und Frieda Dippold Fleiſcherſtraße 28 und Fleiſcher
ſtraße 25 Der Kaufmann Karl Recke und Bertha Bartcky Oederau und
Charlottenſtraße 14 Der Böttcher Karl Abendroth und Minna Töpfer
Schützenſtraße 24 und Schwetſchkeſtraße 6 Der Kaufmann Hermann
Bretſchneider und Gertrud Schmidt Mauerſtraße 4 und Niemeyerſtraße 11

Der Kaufmann Wilhelm Buſſe und Ida Erfurt Leipzig und Thomaſius
ſtraße 17 Der Zuſchneider Emanuel Sojka und Agnes Mülzarek Herder
ſtraße 1 und Leipzigerſtraße 67 Der Maurer n gerd Henneberg und
Alma Lunau Bernburgerſtraße 7 Der Königliche Gerichts Aſſiſtent
Robert Hüneke und Anna Alicke Düben und Oleariusſtraße 5

Geboren
8 Februar Dem Müller Albert Hirſch ein S

Mansfelderſtraße 28 Dem Schloſſer Walther Naumann ein S Hans
Otto a Pfännerhöhe 59 Dem Kaufmann Rudolf Jacobi eine Tedwig Charlotte Dreyhauptſtraße 2 Dem Bureau Puenten Karl

aldeweg eine T Charlotte Elſe Mansfelderftraß 25 Dem e
Robert Wegel ein S Robert Franz Steg 4 Dem Ingenieur Friedrich
Wagner ein S Werner Adolf Robert Martin Karl Wilhelmſtraße 29
Dem Fabrikarbeiter Albert Eiſte ein S Albert Otto Willy Thurmſtraße 151

Dem Reſtaurateur Reinh Schulze ein S Otto Glauchaerſtraße 88
Dem verſtorbenen Zimmermann Ferdinand Schmelzer ein S Franz W

EntbindungsJnſtitut Dem Tiſchler Karl Zürn ein S Karl
d EntbindungsJnſtltut

riedrich Wilhelm Kurt

Geſtorben ß8 ruar Wittwe Wilhelmine Lehmann geb Koſſian 40 Klinik
aurermeiſter Wilhelm Kramer S todtgeb Forſterſtraße 52 Desandarbeiter Hermann Opel 41 Fricdenſteſe 1 Der Bahnhofsarbeiter

ann Göckeritz 33 Klinik Des Gelbgießer Hermann Schulz T
da 1 Spitze 38

Waſſſerſtände Am 10 Februar Halle unterhalb 1,92
Trotha 2,14 9 Februar Calbe Oberpegel 1,56 Unter
pegel 0,88 Dresden 0,98 Magdeburg 1,31

Vorausſichtliches Wetter am 11 Februar 1896
Südweſtwind Fortdanuer des z heiteren und ge

ohne weſentliche

11 Februar

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 10 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journ erhält
aus Sofia von geſtern folgende Depeſche Wie verlautet hat
der Sultan an die Großmächte einen Ferman gerichtet in dem
er die Anerkennung des Fürſten Ferdinand vorſchlägt
Es werden große Vorbereitungen getroffen Hier iſt der
Direktor der Rhein Weſtf Bank Hermann Friedmann ver
haftet worden Es handelt ſich angeblich um ſchwere Urkunden
fälſchungen Friedmann hat bei ſeiner erſten Vernehmung vor
dem Unterſuchungsrichter belaſtende Ausſagen gegen dritte Perſonen

gemacht ſo daß die Affäre vorausſichtlich weitere Kreiſe ziehen
dürfte Die Zimmerer beſchloſſen von heute ab die Arbeit
dort niederzulegen wo ihnen nicht die neunſtündige Arbeitszeit
und ein Stundenlohn von 60 Pfennigen bewilligt wird

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Rom 10 Februar Der Korreſpondent der Tribuna aus

Maſſauah meldet unter dem heutigen Tage Eine von den
Schoanern abgeſchoſſene Granate welche im Fort Makalle
aufgefunden wurde trug den Stempel Hotkinß Patent Paris
ebenſo fand ſich anf den Seitengewehren der Abeſſynier der fran
zöſiſche Stempel Belucon Rue St Honoré Nr 14 die vorge
fundenen Lebelgewehre trugen die Marke St Etienne Nr 5e Die
Hälfte der Leibwache Ras Makonnen s war mit Lebelgewehrer
ausgerüſtet

Madrid 10 Februar Nach einem Telegramm aus Cuba
leiſtete Oberſt Segura gegen die Haupttruppe von Maceo die
4000 Mann ſtark war tapferen Widerſtand Die Abtheilung von
Ruiz kam Segura zu Hilfe Es entſpann ſich ein Kampf in
welchem die Aufſtändiſchen vollſtändig geſchlagen wurden Dieſelben
hatten 88 Todte während die Spanier nur einen Verluſt von
7 Mann hatten

London 10 Februar Der Daily Telegraph beſtätigt die
Meldung daß die Regierung etwa 10 Millionen Pfund Sterling
für Schiffsbauten aufzuwenden gedenkt Es ſollen für das
Etatsjahr 1895/96 neu erbaut werden 5 Panzerſchiffe 4 Kreuzer
erſter 3 zweiter 6 dritter Klaſſe ſowie 20 TorpedoZerſtörer
jedoch keine Torpedoboote

London 10 Februar Die Standard and Diggers News
welche in Beziehung zu der Regierung Transvaals ſtehen erhielten
ein Telegramm aus Johannesburg wonach Präſident Krüger
die Einladung Chamberlain s nach England zu kommen an
genommen hat Präſident Krüger wird ſich demnach mit einer
Kommiſſion dahin begeben Die Punkte über welche derſelbe mit
der engliſchen Regierung verhandeln wird werden vor ſeiner Ab
reiſe feſtgeſtellt werden Die Arbeiten in den Minen ſeien auf der
ganzen Linie wieder aufgenommen worden reichlicher Regen ſei
gefallen Die Einwendungen gegen den Geſetzentwurf betreffend
die Stadtverwaltung von Johannesburg beruhten auf einem Miß

verſtändniß Sämmtliche Perſonen welche Eigenthum in Johannes
burg im Werthe von 200 Pfund Sterling beſitzen während zweier
Jahre in Johannesburg gewohnt haben und naturaliſirt ſind
können zu Gemeinderäthen gewählt werden Wie das Reuterſche
Bureau erfährt iſt der Beſuch des Präſidenten Krüger und einer
Kommiſſion der Regierung von Transvaal von der vorhergehenden
Genehmigung des Volksraad abhängig

Bitterfeld 9 Februar Der Bezirksverband der frei
ſinnigen Volkspartei für die Reichstagswahlkreiſe Bitter
feld Delitzſch Torgau Liebenwerda Borna und
Oſchatz Wurzen hielt geſtern hier einen Parteitag ab
welcher aus genannten und benachbarten Wahlkreiſen zahlreich
beſucht war Aus den Verhandlungen iſt hervorzuheben daß die
Partei in den meiſten Wahlkreiſen recht rührig geweſen iſt und daß
die Ueberzeugung vorherrſchte der Tiefpunkt ſei überſchritten denn
neuerdings wendeten ſich wieder mehr und mehr intelligente jüngere
Kräfte der Partei zu Nachmittags fand eine öffentliche Ver
ſammlung in Dörings Etabliſſement ſtatt in welcher die Herren
Reichstagsabgeordneten Fiſchbeck Berlin und Direktor Schmidt
Dresden in überfülltem Saal mit großem Erfolge ſprachen

Rom 9 Februar Die Agenzia Stefani meldet aus
Entiscio von heute Die Feinde verließen heute die Lager
ſtellen nicht dieſelben haben zwei nahezu parallele Stellungen
inne Die erſte derſelben iſt faſt 6 Kilometer von den italieniſchen
Vorpoſten entfernt und iſt ſtaffelförmig und amphitheatraliſch

eſtützt mit Flanken und rückwärtigen Abtheilungen auf den beſetztenVergtegein Die Ebene vor dem Feind iſt von tiefen Gräben

durchzogen Die zweite Stellung befindet ſich einige Kilometer
weiter rückwärts Menelik hält ſich in der Nähe von Zatta
auf Obwohl die Jtaliener die von den Schoauern früher beſetzten
Stellungen einnehmen deutet alles darauf hin daß der Feind in
der Defenſive verbleiben will

Brindiſi 9 Februar Freiherr von Hammerſtein iſt
heute früh 6 Uhr unter der Bedeckung deutſcher und italieniſcher
De über Ala nach Berlin abgereiſt wo die Ankunſt

ienstag früh gegen 6 Uhr erfolgt

für eine richtige Verdauung ſorgt darf ſich nicht beWer nicht klagen wenn Blähungen Herzklopfen Kopfſchme

chwindel Angſtgefühl und W Erſcheinugen ſich einſtellen Der
brauch der von 24 Profeſſoren der Medicin geprüften und empfohlenen ſeit
Jahrzehnten rühmlichſt bekannten Apotheker Richard Brandt s Schweizer

len ſorgt auf ſichere angenehmſte der Geſundheit nicht ſchädliche Weiſetä üche e n und verhütet ſo weitere Unbequemlichkeiten da

bei koſtet der tägliche Gebrauch nur 5
Erhälttich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der

ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

eweiskräftiger als alle Phraſen
ind die Urtheile von 2000 deutſchen Profeſſoren und Aerzten welche die
atent Myrrholin Seife geprüft und ſie wegen ihrer keiner anderen

Toiletteſeife innewohnenden kosmethiſchen und hygieniſchen Eigenſchaften
als die beſte Toilette Geſundheitsſeife zum täglichen Gebrauch
für eine naturgemäße Pflege der Haut warm empfohlen Man leſe die
Brochüre mit den Gutachten und überzeuge ſich durch einen Verſuch von
dem hohen ſanitären Werth der Patent Myrrholin Seife welche in allen
guten a und Parfümeriegeſchäften ſowie in den Apotheken à 50 Pfg

G



n h T e h hr

2 7 r5 S S r Acuge 2 h h Sz h c e av r e r W warJ 7 u mr
e e ä Du

S h e a

Selte

Krrangire ich von

CGrefelder Seidenhaus B Biankenstein

Doſe Kocdwagreohanſ

en Obere Leipzigerſtraße n
otet Stadt Berlin

Speeial FFwehüſt

wagen
10 80 Mk

unr neue Mnſter

große Auswahl

d eM orderneyer

Angoelschellfiseh

lebend friſch empfehlen

rehgel Binb
Bruoh Chocolade
mit Vanille garantirt rein à Pfd

80 95 bei 5 Pfd 75 Pf

Cacao Pulver
garantirt rein 50 60 1580

Carl booch e
See

Geiſtſtr 42
National Theater Paſſage

Fleischverkauf
Hammelfleiſch à Pfd 60 Pfg
Hammelkeule

Rindflfeiſch oSchweinefleiſch 653 Wurſt u Gehacktes 70
5 Pfd Wurſt fettes Fleiſch u

Schweinefleiſch zum Braten für
3 Mark

as Buche Wie ich von meinem
Lungen u Kehlkopf

Leiden befreit bin sende Jedem gratis
Damp Sehiftsotfßeier a D

Heinersdorferetra e 12
J T

nNach peendeter Anventur Lnpſehle ſroße Poſten

Tapeten
zu ganz außerordentlich billigen Preiſen

BReste bis 16 Rollen weit unter m Herſtellungspreis

Hermann Bischoff
4 Gr Klausſtr 4

Tanz en im en
Anmeldun en zu meinem Tanz Oursus welcher Dienstags und Freitagsvon Abends 8 Uhr ſtattfindet nehme noch entgegen Honorar mäßig FPr iedr ich Peileke

Hugo Traxdorf Tanzlehrer Mansfelderſtr 60 Geiſtſtraße 25
Hunderttanſende tüchtiger Hansfrauen

verwenden und bevorzugen den

R Hammer
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Conßrmation
empfehlen in überaus grosser Auswahl

Kleiderstoffe
in Soide Wolle und Halbwolle vom einfachsten bis boch

feinsten Genre

Leinen und Baumwollenwaaren
genähte Wäsche

Schiülrzen Corsets
Schirme Chales Tücher

Kragen Jackets Regenmäntel
r Belle geschmackvohle gutsitzende Façons

Verkauf wie bekannt zu sehr billigen festen Preisen

fertig
Unterröcke

Teder am Lager beündliche Gegenstand ist mit deutlicher
Preisangabe versehen dadurch wird der Vinkauf sehr erleich
tert und ist Jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung

geschützt

Brummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 23 Part u l Etage

Vm für die neu an kommenden Frühjahrestoſfe Platz zu schaſffen und meinen hochgesechätzten Kunden stets nur das Neueste zu bieten

W Dienstag don II bis inclusive Montag den 17 Februar

Saison Ausverkauf
Die ohnehlu wie allerseits enerkannt b I1IIigen Preise sind noch ganz bedeutend aurtekgesetzt und gelangen de Stoffe

zu und unter Selbstkostenpreis zum Verkauf

Reste für Roben Blousen Schürzen ete eteDie geſten nur für die Tage vom Il bis 7 Februar

mm 686666Feinen alten

Portweinà Flaſche 2 Mark eyxel a

empfehlen

Sprongol Rink

es o8804

s v o

günderwiſte

Ausſtattung für n
Minna u billigſten h

aase ire
Meine ärztl Broſchüre

über zu großen Familien
tuwachs verſende gratis
gegen 20 Pf Porto
H Oſchmann Magde

Verlangen Sie
meine große Auswahl in Zither Muſi
kalien welche ich Jan dann franco zufenden werde B Fritz

MuſikalienVerlag Regensburg

Alerbiligfe Sengoguele

Fetter Alpen Limburger Käse
Feinste frische Buttor

a P 33 P
F H Krause Alter Markt 18Gr Ulrichstr 40

Möbel Einkanf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u Reſtaurations Einrichtungen nur bei

Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit
mit in Zahlung angenommen

Bierdruckapparate
VUmänderungen

ſur dan Koch s Nährzwieback

kommt ſeiner n äs nach der
Muttermilch gleich

I Nur Carl Koch s Nährzwieback

wirkt r und gedeihlichW

e Wec Bee9 Bee
V macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich

V Man gebe daher den Kindern wenn ſie ge
s deihen ſollen Oarl Koch s Nähr
zwieback Derſelbe beſitzt den höchſtend J So h g se Nährwerth befördert die Körperzungahme ſtärktwerden nach der neuen Verordnung für den Knochenbau und iſt geeignet das Kindden Saalkreis fachgemäß u billigſt aus vor den Folgen ſehſerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh

geführt von Rbahit
von Robert e Magdeburgund Kaffee Erſatz g r ſich durch r 55 gegenüber d Adlerapotheke

ungen nicht täuſchen und irreſübren Fum c i Roſebüußen empf ſich
Brandt Kaftese iß zu haben in faß allen in ſag alen KolonialwaarenHandlungen

s 6 d billigſten Kaffee Zuſafur venen un andere nra

Aug Hoske Gräger s Nachf
briß für Zierdruckapparate

Fr Weiſe Fleiſ tr 30 II ſowie in allen beſſeren

Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen
In Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 pCarl Koch Nährzwieback Fabrix

errenuſtrafßze 1
ialwaaren und Drogeun Handinngen

W
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